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Der „Vater des Euro“ über dessen Rettung 
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Prof. Otmar Issing gilt als einer der Väter des Euro. 

In seiner Funktion als Chefvolkswirt der Euro-

päischen Zentralbank war er maßgeblich an der 

Schaffung der Gemeinschaftswährung beteiligt. 

Und doch: Issing war immer einer derjenigen, die 

den Euro durchaus kritisch sahen, ihn als ein 

mutiges Experiment bezeichneten.  

 

Wie sieht Issing den Euro heute? Was sind seine 

Befürchtungen? Und welche Lösungen hält er für 

möglich? Im Gespräch mit Andreas Scholz findet er 

klare Worte zu Krise in Europa, zum Euro und zur 

Rolle von Politik und EZB.  

Prof. Dr. Otmar Issing ist ehemaliger Chefvolkswirt und ehemaliges 

Direktoriumsmitglied der Europäischen Zentralbank (EZB). Issing war 1998 

maßgeblich am Entwurf der geldpolitischen Strategie der EZB beteiligt und 

gilt heute als einer der Väter des Euro.  

„Deutschland und Frankreich haben den 

Stabilitätspakt gemeuchelt.“ 
 

„Das ist eine Notenbank, und nicht eine 

Einrichtung zur Rettung von bankrottbedrohten 

Staaten“ 
 

„Europa ist eine gute Sache, und mehr Europa 

scheint dann eine noch bessere Sache zu sein? 

Das ist zu simpel.“ 

 Prof. Otmar Issing im Interview 


